
  



  



  
Ich bin so müde vom Seufzen  (Ps 6,7)  

I ch habe mich müde geschrien  (Ps 69,4)   

 Davon bist du müde geworden  (Jer 12,5)  

 
 

Liebe Gemeinde, 

müde ς das scheint mir die passende Beschreibung für das aktuelle 

Empfinden vieler Menschen hier bei uns zu sein und wie wir an den 

wenigen biblischen Auszügen sehen können, ein altes und zutiefst 

menschliches Phänomen ς nicht nur bei Schlafmangel.  

Wir sind müde von Corona, von immer neuen Regelungen, von 

αƘŜǳǘŜ ƘǸ ǳƴŘ ƳƻǊƎŜƴ ƘƻǘǘάΣ Ǿƻƴ ƳǸƘǎŀƳŜƴ LƳǇŦŘƛǎƪǳǎǎƛƻƴŜƴΦ 

Müde, weil auch die Kraftquellen wie Urlaub, schöne Feste, Kultur-

veranstaltungen wegfallen oder zumindest eingeschränkt sind. 

Müde von so viel Verunsicherung und Stimmung(smache) in der Be-

ǾǀƭƪŜǊǳƴƎΦ aǸŘŜ ǾƻƳ [ŜōŜƴ ŀǳŦ 5ƛǎǘŀƴȊ Χ 

Darüber hinaus sehen sicher viele von uns in ihrem eigenen 

Leben, auch unabhängig von Corona, manches, was sie erschöpft, 

müde und mürbe macht. Die Auswirkungen sind vielfältig. Es reicht 

von Resignation bis Aggression. Beides ist in der Bevölkerung deut-

lich zu spüren. 

Manchmal, wenn mich Frust und Resignation überfallen wollen 

und ich etwas trübsinnig mit einem Kaffee in der Hand aus dem 

Fenster schaue, tut sich eine leise Stimme in mir auf: Hey, was ist 

los? Komm her und erzähl mir, was in dir vorgeht! (Meine persönli-

che Übersetzung von Matthäus 11,28. Lesen Sie es gerne im Origi-

nal. J) Und dann fällt mir ein Buch ein, von dem ich heute nicht 

mehr weiß, wie es hieß. Aber ich erinnere mich, dass darin ein Junge 

vorkam, bei dem einiges schief gegangen war und der auch den ei-

nen oder anderen Blödsinn verzapft hatte, was ihm unter seinen 



Mitmenschen einigen Ärger einbrachte. Und dann erinnere ich mich 

nur noch an eine Zeichnung, in der Gott diesen Jungen einlädt, sich 

bei ihm auf den Schoß zu setzen und zu erzählen, was ihn umtreibt. 

Ich weiß fast nichts mehr aus dieser Geschichte, aber dieses Bild hat 

mich damals nachhaltig berührt und kommt mir immer mal wieder 

in den Sinn. Es war eine Szene, aus der ganz viel Wohlwollen, Ge-

duld, Vertrauen und Geborgenheit sprach. Es war ein ganz fürsorgli-

ches, liebevolles Bild, das der Zeichner von Gott dargestellt hatte. 

Natürlich, wir sind erwachsen und setzen uns (normalerweise) 

bei niemanden mehr auf den Schoß. Aber mal Hand aufs Herz: Ken-

nen wir nicht trotzdem auch die Sehnsucht nach dieser Geborgen-

heit, nach geschützt und angenommen sein? Gerade in so unruhigen 

Zeiten wie diesen? 

Ja, manchmal tut sich diese leise Stimme in unserer Seele auf! 

Und natürlich ist das Leben deshalb fortan nicht rosa rot, wenn wir 

ǳƴǎ αŀǳŦ DƻǘǘŜǎ {ŎƘƻǖ ǎŜǘȊŜƴάΦ !ōŜǊ Ŝǎ ƪŀƴƴ ŜōŜƴǎƻ ƭŜƛǎŜ ǳƴŘ ŘƻŎƘ 

spürbar werden wie es der Prophet Jesaja beschreibt: Alle, die auf 

den Herren hoffen, bekommen neue Kraft. Das ist die alttestamentli-

che Ergänzung zur Einladung und Zusage Jesu in Matthäus 11,28.  
 

LŎƘ ƎǊǸǖŜ {ƛŜ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǳƴŘ ǿǸƴǎŎƘŜ LƘƴŜƴ ǿƻƘƭǘǳŜƴŘŜ αYǳǎŎƘel-

ŜƛƴƘŜƛǘŜƴά ƛƴ DƻǘǘŜǎ bŅƘŜΣ 

Ihre   
 
 

 



 
 

 

   Medientipp: basiskirche 

Der Segen kommt mit Konfetti per Video, und Gebete gibt es als kurze 

Online-Clips: Die evangelischen Kirchen in Niedersachsen und Bre-

men haben im Januar den neuen Youtube-Kanal BASIS:KIRCHE frei-

geschaltet.  

Der neue Kanal bringt kirchliche und soziale Inhalte in Videoform und 

richtet sich an Nutzer, die nach etwas an-

derem suchen als dem klassischen analo-

gen Gottesdienst oder den bereits beste-

henden digitalen Angeboten der Kirche.  

Schauen Sie doch mal rein und lassen Sie 

sich von dem bunten Angebot an Talks, 

Reportagen und anderen Clips 

überraschen. 



Kurz berichtet 
 
Rückblick auf die Adventsandachten 
Mit 197 Teilnehmenden konnten trotz Corona auch im Jahr 2021 die 

Adventsandachten gefeiert werden. 14 Mitarbeitende und zwei Mu-

sikantinnen haben ermöglicht, dass an jedem Abend unsere Martin-

Luther-Kirche für eine Viertelstunde des Singens und Hörens, der 

Stille und des Gebets für alle offenstand. 

Als Kollekte wurden zur Unterstützung eines Baumpflanzprojekts in 

ŘŜǊ 9ǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜƴ YƛǊŎƘŜ ŀƳ [ŀ tƭŀǘŀ ноуΣнуϵ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜƭŜƎǘΦ 

Herzlichen Dank für Mitwirkung und Gaben. 

 

Herrnhuter Stern  

Nach vielen Jahren musste der große Herrnhuter Stern, der in der 

Weihnachtzeit in der Martin-Luther-Kirche leuchtet, ersetzt werden. 

Der Förderverein Martinstaler übernahm großzügigerweise die Be-

schaffung eines neuen Stern. Dafür herzlichen Dank. 

 

Dank für Freiwilliges Kirchgeld 

Im letzten Jahr kam für die im Anschreiben beschriebenen Zwecke 

ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘŜ Ŝƛƴ .ŜǘǊŀƎ Ǿƻƴ Ŧŀǎǘ тΦллл ϵ ȊǳǎŀƳƳŜƴΦ Hinzuzurechnen 

sind noch weitere Einzelgaben, die auf direkten Wege z.B. die Bü-

chereiarbeit unterstützten. Herzlichen Dank für die Unterstützung 

und Wertschätzung der Gemeindearbeit. 

 

Weltgebetstag am 4.März 2022 

Gastgeber des Weltgebetstagsgottesdienstes 2022 ist die reformierte 

Gemeinde Gildehaus. Noch ist unklar, ob er präsentisch stattfinden 

kann. Bitte beachten Sie die Informationen in der Presse sowie auf 

den Homepages der Kirchengemeinden.  



 
 
 

 
 

                      Zukunftsplan: Hoffnung 
 
 
 

4. März 2022 | Weltgebetstag aus England, Wales und Nordirland 

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie 
das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriestaaten. Am Freitag, 4. 
März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
CǊŀǳŜƴ ŀǳǎ 9ƴƎƭŀƴŘΣ ²ŀƭŜǎ ǳƴŘ bƻǊŘƛǊƭŀƴŘΦ ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α½ǳƪǳƴŦǘǎǇƭŀƴΥ IƻŦŦπ
ƴǳƴƎά ƭŀŘŜƴ ǎƛŜ ŜƛƴΣ ŘŜƴ {ǇǳǊŜƴ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎ ƴŀŎƘȊǳƎŜƘŜƴΦ {ƛŜ ŜǊȊŅƘƭŜƴ Ǿƻƴ ƛƘǊŜƳ 
stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, multikultu-
rellen und multireligiösen Gesellschaft. 
Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen christlichen Konfessionen und 
Kirchen hat gemeinsam die Gebete, Gedanken und Lieder zum Weltgebetstag 2022 
ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre alt und stammen aus 
England, Wales und Nordirland. Zu den schottischen und irischen Weltgebetstags-
frauen besteht eine enge freundschaftliche Beziehung. 
Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten Königreichs 
ǎŜƛƴŜƴ ƎŀƴȊ ŜƛƎŜƴŜƴ /ƘŀǊŀƪǘŜǊΥ 9ƴƎƭŀƴŘ ƛǎǘ Ƴƛǘ мол ллл vǳŀŘǊŀǘƪƛlometern der 
größte und am dichtesten besiedelte Teil des Königreichs ς mit über 55 Millionen 
Menschen leben dort etwa 85 Prozent der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt 
London ist wirtschaftliches Zentrum sowie internationale Szenemetropole für 
Mode und Musik. Die Waliserinnen und Waliser sind stolze Menschen, die sich ihre 
keltische Sprache und Identität bewahrt haben. Von der Schließung der Kohleminen 
in den 1980er Jahren hat sich Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. Grüne Wie-
sen, unberührte Moorlandschaften, steile Klippen und einsame Buchten sind ty-
pisch für Nordirland. Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte zwischen den protes-
tantischen Unionisten und den katholischen Republikanern haben bis heute tiefe 
Wunden hinterlassen. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den Welt-
gebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. März 2022 werden 
allein in Deutschland Hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen. 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen ς 5ŜǳǘǎŎƘŜǎ YƻƳƛǘŜŜ ŜΦ ±Φ 



²ǳǎǎǘŜƴ {ƛŜ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘΧ 
 
Χ dass es zu den Aufgaben der Küster gehört, für jeden Gottesdienst 

die entsprechenden Paramente auszulegen?  

In evangelischen Kirchen sind das vor allem die Antependien (wörtl.: 

Vorhänge), die Altar und Kanzel schmücken. Sie heben die Bedeutung 

dieser beiden Orte im Kirchenraum hervor. Die Kanzel steht für die 

Wortverkündigung, der Altar für die Austeilung des Abendmahls. Der 

textile Schmuck ist also Zeichen der Wertschätzung von Wort und 

Sakrament. 

Küsterin und Küster wählen nicht nach eigenem 

Gutdünken aus, welches der verschiedenen Tü-

cher sie an Altar und Kanzel auflegen. Die Far-

ben der Antependien richten sich vielmehr nach 

denen des Kirchenjahres, sodass schon Altar 

und Kanzel die Prägung des Gottesdienstes do-

kumentieren. Aufgestickte oder eingewebte 

Buchstaben, Worte oder Zeichen wollen die Ge-

meinde zusätzlich gezielt an die Botschaft heranführen.  

In der Passionszeit, in die wir bald hineingehen, werden wir die vio-

letten Behänge an Altar und Kanzel sehen, die für Buße, Umkehr und 

Neubeginn stehen. Sie werden neben der Passionszeit auch im Ad-

vent und am Buß- und Bettag aufgelegt. 

Zu Ostern wird ebenso wie zu Weihnachten das strahlende weiße An-

tependium gewählt als Ausdruck des Lichts und der Freude. 

In Rot, der Farbe von Feuer und Liebe, präsentiert sich die Kirche zu 

Pfingsten, aber auch zu anderen kirchlichen Feiertagen wie dem Re-

formationstag. Am häufigsten sehen Gottesdienstbesucher*innen die 

grünen Antependien. Sie prägen mit ihrer Aussage von Gedeihen und 

Hoffnung die Trinitatiszeit. 



Ökumene 
 

Passionsandachten 2022 
 

11. März 
 

18. März 
 

25. März 
 
1. April 
 
8. April 

 
Die Andachten finden statt jeweils  
um 19.30 Uhr in der  
ev.-reformierten Kirche in Bentheim.  
 

(Kurzfristige Änderungen sind möglich, bitte entnehmen Sie weitere 
Informationen der Presse oder der Gemeindehomepage.) 

 
 
 
 
 
Warum Passion? 
Von Reinhard Ellsel 
 
Warum muss das denn sein, 
Dein Leiden, Herr? 
Unschuldig verurteilt werden, 
sterben am Kreuz? 
Auferstehen? 
Das ist doch unmenschlich! 
 

Ich soll Dir aus dem Weg gehen, 
Dich nicht durcheinanderbringen? 
Dir hinterhergehen 
mit meinem Kreuz 
bis zu Deinem Kreuz? 
Das ist doch unmenschlich! 
 
Damit Du mit mir tragen kannst 
mein Kreuz, 
mein Leiden, 
mein Sterben? 
Damit ich lebe? 
Wirklich, Du bist Gottes Sohn! 



  



Geburtstage in Februar 
 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern zu 70, 75, 80 
und höheren Geburtstagen und wünschen Ihnen allen Gottes Segen!  

 
 

 

 

 

 

 

 
Aus Datenschutzgründen  
fehlen hier wie auf den  
nächsten beiden Seiten 

die Namen. 
 

 

 

 

 

 

 
 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages (mit Namen, 
Alter und Datum, aber ohne Adresse) nicht einverstanden sein, ge-
ben Sie bitte frühzeitig (d.h. 6 Monate vor dem Termin) im Gemein-
debüro Bescheid. 



Geburtstage im März 

 



Freud und Leid 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aus den Büchereien 
 

Wenn Corona nicht wäre, dann würde die Gemeindebücherei Bentheim 

im Februar ein kleines Jubiläum feiern. 

Seit zwanzig Jahren ist die Bücherei nämlich jetzt 

ǎŎƘƻƴ ŀƳ {ǘŀƴŘƻǊǘ ƛƴ ŘŜǊ {ŜƴƛƻǊŜƴǿƻƘƴŀƴƭŀƎŜ α!ƴ 

ŘŜǊ !ƭǘŜƴ CŜǳŜǊǿŜƘǊά ǾŜǊǘǊŜǘŜƴΦ bƻŎƘ ƭŅƴƎŜǊ ƛǎǘ Ŝǎ 

her, dass nach vielem Hin-und-Her, nach Verhand-

lungen zwischen Kirchengemeinde, Stadt Bad Bentheim und Vertretern 

des Diakonischen Dienstes grünes Licht gegeben wurde für den Umzug 

in neue Räume und die Übernahme des Altbestandes der Stadtbücherei 

Bad Bentheim. In vielen vielen Arbeitsstunden sichteten und sortierten 

die Büchereimitarbeitenden Berge von Büchern. Alles musste katalogi-

siert und mit der richtigen Signatur versehen werden, bevor man die Re-

gale am neuen Standort mit dem jetzt doppelt so umfangreichen Be-

stand füllen und die Leserinnen und Leser dorthin einladen konnte. Der 

bisherige Büchereiraum im Gemeindehaus wurde als Jugendbücherei 

neu gestaltet. 

Die Kooperation mit der Stadt hat sich bewährt. Die Gemeindebücherei 

hat die übernommenen Aufgaben einer 

Stadtbücherei mit einem engagierten 

Team ehrenamtlicher Mitarbeitender er-

folgreich bewältigt, zunächst unter der 

Leitung von Ursula Schmidt,  seit  2012  

geleitet  von Barbara Kock und Birgit 

Schönfeld.  

So erfolgreich ist das Modell, dass auch 

in Gildehaus mit dem Umzug der dortigen Gemeindebücherei in das 

Haus an der Dorfstraße 13 eine ähnliche Kooperation geplant ist.  



Jahreslosung 2022 

 

Jesus Christus spricht: 

Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.  Johannes 6, 37 

 

"Die Jahreslosung meint Sie und 
mich, wie wir auf der Schwelle 
des neuen Jahres zu Christus 
kommen: Gezeichnet und zer-
rupft, erschöpft und ungeduldig. 
Auch im Glauben erschüttert.  
Und plötzlich wird mir bewusst, 
er sagt es tatsächlich zu mir. Er 
macht mir klar: Du bist hier, bei 
mir, weil ich dich hier will. Immer 
noch und jetzt erst recht. Du 
fliegst hier nicht raus, weil ich das 
Entscheidende für dich und die 
Welt längst getan habe. Du darfst 
hier bleiben trotz deines manch-
mal so elend unbeholfenen, so 
erschütternd ratlosen und bis-
weilen auch reichlich 

selbstverliebten Eilens von Tag zu 
Tag, von Jahr zu Jahr.  
αLŎƘ ǿŜǊŘŜ ŘƛŎƘ ƴƛŎƘǘ Ƙƛƴŀǳǎǎǘƻ-
ǖŜƴάΥ 5ƛŜǎŜǎ ƎǀǘǘƭƛŎƘŜ ±ŜǊǎǇǊŜ-
chen stellt mich aufrecht und 
wach in die Gegenwart. Denn 
wenn ich tatsächlich da bleiben 
darf, bei Christus, dann gehen mir 
die Augen auf dafür, wobei es in 
dieser Welt um Gottes und der 
Menschen willen nicht bleiben 
darf. Ich kann den nüchternen 
Blick wagen ς und muss beherzte 
Taten und Zeichen riskieren: Tü-
ren aufmachen, auf die Straße ge-
hen, bei den Ungeliebten sein, 
Hassgeschrei entgegentreten. 
Machen Sie mit?  
Annette Kurschus, Präses der EKD 

 
  



Termine 

 
Seniorenkreis Gildehaus 
4. Mittwoch im Monat 16 Uhr 
23.2. / 23.3. 
 

Frauenkreis am Nachmittag 
1. Mittwoch im Monat 15 ς 17  Uhr 
2.2. / 2.3. 
 

Frauenkreis IV 
3. Montag im Monat 20 Uhr 
21.2. / 21.3. 
 

Evas Treff    
Bei Interesse bitte melden bei: 
Fr. Kotte  Tel.  05922 ς 2612 
 

Krankenhausbücherei Pauline 
Do. Rundgang mit dem Bücherwa-
gen in alle Zimmer 
Zurzeit ist wegen der Hygienebe-
stimmungen des Krankenhauses 
keine Ausleihe möglich 
 

Bücherei  (Außer Ferien) 
Mo. 16 ς 18 Uhr  
Do. 15 ς 17 Uhr 
Email: gemeindebuecherei-bad-
bentheim@ewe.net 
Aktuelle Infos auf: 
https://gemeindebuecherei-bad-
bentheim.wir-e.de/ 
 

Seniorenbüchertausch: 
2.2. / 2.3.  
 

Bücherei Gildehaus  
Tel. 05924 - 6760 
Di. 16.30  ς 18 Uhr 
Do. 17.30 ς 19 Uhr 
Ferien nur Do. Ausleihe 

 
Wichtige Telefonnummern: 
 
Pfarramt  
Tel. 05922 ς 2352 
Pastor  Martin Hauffe 
Martin.Hauffe@evlka.de 

 

Gemeindebüro  
Tel. 05922 - 99 02 03  
kg.bad-bentheim@evlka.de 
Astrid.Lange@evlka.de 
Mo ς Do: 9 ς 12 Uhr, Frau Lange 

 

Diakonin 
Silke Knieling, Schüttorf 
Dienstl: 05923 ς 995611 
Silke.Knieling@evlka.de 

 

Küster Bad Bentheim  
Herr Hamburg:  05922 ς 4864 

Küsterin Gildehaus  
Frau Thole: 05924 ς 1960 

 

Jugendbücherei Bentheim 
05922 - 779315 
Gemeindebücherei Diakonie 
05922 ς 779381 

Gemeindebücherei Gildehaus und 
Martin-Luther-Haus, Gildehaus 
05924 ς 6760 

 

Internet: www.martin-luther-kir-
che-bad-bentheim.de

mailto:gemeindebuecherei-bad-bentheim@ewe.net
mailto:gemeindebuecherei-bad-bentheim@ewe.net
https://gemeindebuecherei-bad-bentheim.wir-e.de/
https://gemeindebuecherei-bad-bentheim.wir-e.de/
mailto:Martin.Hauffe@evlka.de
mailto:kg.bad-bentheim@evlka.de
mailto:Astrid.Lange@evlka.de
mailto:Silke.Knieling@evlka.de


Hinweise            Impressum 
 

Zu den Fotos aus der Gemeinde: 

Traditionell kümmern sich Frauen aus dem Frauenkreis IV um die Ad-

ventsdekoration für die Kirche. Dafür herzlichen Dank! 

Von links: Erika Rosenwinkel, Jutta Weißbrod-Stemmann, Hedwig 

Scholz, Birgit Giesecke von Bergh, Siegried Rickert. 

Seit einigen Wochen hat Beate Wiese den zeitweise vakanten Ar-

ōŜƛǘǎōŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ α!ǳǖŜƴǇŦƭŜƎŜά ǳƳ YƛǊŎƘŜ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴπ

dehaus in Bentheim übernommen. Herzlich willkommen in der Ge-

meinde! 

Auch die auf der Titelseite abgebildeten farbenfrohen Papierblumen 

können im Gemeindehaus bewundert werden. Sie sind Teil eines 

großformatigen Kunstwerks, das 2020 im Projekt Kinder-Kunst-Kultur 

unter der Leitung von Britta Schneider-Alferink als Gemeinschaftsbild 

von teilnehmenden Kindern geschaffen wurde. Es wurde anschlie-

ßend der beim Projekt mitwirkenden Gemeindebücherei übergeben 

und hat jetzt im Jugendkeller seinen Platz gefunden. 

 

Spendenkonto der Martin-Luther-Gemeinde: 

DE93 2675 0001 0001 0273 58 

bei der Kreissparkasse Nordhorn 
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